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Iran kollaboriert mit Al Qaida und Taliban, um Israelis anzugreifen

29.12.2023

Das Korps der Islamischen Revolutionsgarden (IRGC ) rekrutiert Afghanen und arbeitet mit Al-Qaida zusammen, um Selbstmordattentate auf Israelis zu verüben, berichtete Iran International am 27.
Dezember in einem Exklusivbericht.

Es scheint, dass die Islamische Republik Iran, Al-Qaida und Taliban ihre religiösen Differenzen für einen umfassenderen Krieg gegen Israel beiseite gelegt haben und dabei afghanische
Selbstmordattentäter einsetzen.

-Mojtaba Pourmohsen, Journalist bei Iran International

Der israelische Blog Intellitimes berichtete erstmals am 24. Dezember, dass die Quds-Truppe der IRGC afghanische Selbstmordterroristen rekrutiert.

#exposed: Following the numerous attempts by Iran to carry out attacks against Israeli targets - an intelligence source expands the information on the activities of "Unit 400" - a regular
terrorist attack unit of the "Quds Force" in the Revolutionary Guards, which is now for the…

— Intelli Times (@IntelliTimes) December 24, 2023

Versuchte Anschläge: Seit über einem Jahr gibt es Berichte über afghanische und pakistanische Mitglieder der Quds Force, die in Ländern wie Georgien, Griechenland und Aserbaidschan
Terroranschläge gegen Israelis verüben.

-Im November 2022 versuchten ein Afghane und ein Pakistaner auf Befehl der Quds Force, einen prominenten, in Tiflis lebenden Israeli und Georgier zu töten.

-Im vergangenen März verhaftete die griechische Polizei zwei pakistanische Staatsangehörige, die im Auftrag der IRGC Terroranschläge auf ein jüdisches Restaurant und ein Chabad-Haus
in Athen verüben sollten.

-Juli wurde ein afghanischer Staatsbürger unter dem Verdacht festgenommen, einen vom Iran unterstützten Anschlag auf die israelische Botschaft in Aserbaidschan geplant zu haben.

Während die Taliban-Führer ideologisch motiviert sind, sind es bei den einfachen Afghanen vor allem wirtschaftliche Entbehrungen und die Verwundbarkeit in einem von Krieg und Armut
gezeichneten Land, die sie dazu treiben.
-Iran International

Kopf des Terrorismus: In seiner Broschüre Der König des Südens erklärt Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, dass der Iran der „Kopf der terroristischen Schlange“ ist und dass seine Macht
laut Prophezeiung noch stärker werden wird.

Die Tentakel des Iran erstrecken sich über die gesamte Region. Da Amerika seine Streitkräfte aus dem Iran und Afghanistan abgezogen und seine Präsenz im Nahen Osten reduziert hat,
ist der Iran noch mutiger geworden. Er arbeitet daran, seine Beziehungen zu genau den Nationen zu stärken und seinen Einfluss auf sie auszudehnen, die laut der Heiligen Schrift Teil des
Bündnisses des Königs des Südens sein werden.
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